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Hannes Hänggi und Hans-Rudolf Heyer, Arlesheim. Hrsg. von der Gemeinde unter
Mitbeteiligung des Verkehrsvereins Arlesheim. 30 Seiten mit 18 zum Teil farbigen Bildern und
einem Dorfplan. Buchdruckerei Bloch AG, Arlesheim (ohne Jahr).

Als «Helfer für die erste Kontaktnahme mit Ihrer neuen Wohngemeinde» bezeichnet sich

die hübsche Broschüre. So wird durch eine illustrierte Chronik eingeführt, worauf die
Sehenswürdigkeiten, an denen Arlesheim so reich ist, vorgestellt werden: Der Dom, die
Reformierte Kirche, die Eremitage, die Burgen, die liebliche Landschaft am Fuss des Gem-
penplateaus. Ein «Müsterli» aus der Sagenwelt leitet über zu einem kurzen Rundgang durch
das alte Dorf, wobei der beigedruckte Plan (Massstab gute Dienste leistet. Die Arlesheimer
Werbeschrift wird von den Zuzügern sicher mit grosser Freude aufgenommen werden,
schildert sie doch den schönen und ruhigen Ort im Birseck auf treffende Weise. S.
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Liebe Mitarbeiter und Leser,

Als Jungredaktor der «Baselbieter Heimatblätter» war es mir ein Vergnügen,

für meinen Vater die vorliegende Nummer zu seinem 80. Geburtstag
zusammenzustellen. Seinem Wunsche entsprechend ist keine umfangreiche
Festschrift entstanden, sondern lediglich eine Doppelnummer der «Baselbieter

Heimatblätter».

Autoren und Arbeiten dieser Nummer spiegeln Vaters Kontakte zu seinen
ehemaligen Schülern und Kollegen, seinen Freunden und Mitarbeitern in
der Gesellschaft für Baselbieter Heimatforschung und aus dem Bereiche
der bildenden Kunst. Die Bearbeitung eines unveröffentlichten Aufsatzes
von Hans Stohler, seinem Lehrer und Freunde, über die Altersstufen und
Lebensalter zeigt auch des Jubilaren persönliche Einstellung zum Altern.
Sein eigenes Ja zu jedem Altersabschnitt, die geistige und körperliche
Beweglichkeit, sowie seine einfache Lebensweise haben ihn jung erhalten.
Noch viele Freunde, ehemalige Schüler und Mitarbeiter hätten gerne mit
einer Arbeit zu dieser Gratulationsschrift beigetragen. Ich glaube, im
Namen des Jubilaren sagen zu dürfen, die grösste Freude werden Sie ihm
bereiten, wenn von Ihrer Seite auch in den nächsten Jahren Arbeiten für die
«Baselbieter Heimatblätter» bei uns eintreffen und die Zahl der Abonnenten

sich noch weiter vergrössert.

Für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit danke ich herzlich.
Peter Suter

Redaktion: Dr. Paul Suter, 4418 Reigoldswil, Telephon 96 14 86, und Dr. Peter Suter,
4411 Arboldswil — Verlag Landschäftler AG, Bahnhofstrasse 3, 4410 Liestal — Nachdruck,
auch auszugsweise, nur mit Quellenangabe gestattet — Abonnementspreis Fr. 12.—
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